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ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 
 
 
der Abgeordneten Dr. Gabriela Moser, Freundinnen und Freunde 
 
betreffend Forschungsoffensive und Informationspflicht im Bereich der GSM - Basisstationen 
 
 
Anläßlich eines hochkarätig besetzten internationalen Symposiums über mögliche 
biologische und gesundheitliche Auswirkungen von radiofrequenten elektromagnetischen 
Feldern wurde eine gemeinsame Erklärung von vierzehn international anerkannten Experten 
verabschiedet. Sie umfaßt Empfehlungen zu weiteren Forschungsbemühungen, die 
Ermöglichung von Öffentlichkeitsbeteiligung, im Zuge derer die Bevölkerung über Daten 
und den Stand der Gesundheitsdebatte informiert wird und Aufforderung zur 
Weiterentwicklung emissionsreduzierter Geräte. Aufgrund des Forschungsdefizits und der 
Profilierungsmöglichkeit der Universität Wien als Zentrum der internationalen 
Risikoforschung, erscheint eine österreichische Forschungsinitiative im GSM - Bereich als 
anstrebenswert. Da es weiterhin bei der Aufstellung von GSM - Basisstationen wiederholt zu 
Irreführung der Bevölkerung kam, ist eine entsprechende Verpflichtung zur Information der 
Bevölkerung in der erwähnten Hinsicht unabdingbar. 
 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 
 
 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG: 
 
 
Der Nationalrat wolle beschließen: 
 
 
1. Die Bundesregierung wird aufgefordert, Initiativen in Richtung verstärkter 
    Forschungstätigkeit im Bereich biologischer Effekte im Niedrigdosisbereich zu setzen. 
 
2. Die Bundesregierung trifft in geeigneter Weise Vorsorge, daß die Bevölkerung 
    rechtzeitig die Errichtung von GSM - Basis - Stationen informiert wird. 
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